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Unterwegs auf dem Dach von Afrika

VON JÜRGEN NEUMANN

KIRKEL Die Vortragsreihe „Mit Glo-
betrottern unterwegs“ im Bildungs-
zentrum der Arbeitskammer in 
Kirkel wird am Donnerstag, 19. Ok-
tober, um 19 Uhr mit einem Vortrag  
über die Besteigung des Kilimand-
scharo fortgesetzt. Die Freunde des 
Abenteuermuseums zeichnen für 
die viel beachtete Vortragsreihe im 
Bildungszentrum verantwortlich. 
Das saarländische Abenteuer-Ehe-
parr Armin  und Karin Fell bereisen 
seit vielen Jahren alle Kontinente, 
dieses Mal hat sie ihr Weg nach Af-
rika geführt. das Paar gehörte  auch 
zu den Teilnehmern der Ausstellung 
„Gesichter der Welt“, die jetzt in Kir-
kel zuende gegangen ist. Dabei hat-
ten 13 Globetrotter ungewöhnliche 
Bilder von ihren Begegenungen seit 
Mai präsentier. Nach Aussagen von 
Ralf Haas, Leiter des Bildungszent-
rums, hatte dazu erklärt, dass diese 
Ausstellung mit zu den erfolgreichs-
ten gehörte, die je im Zentrum ge-
zeigt wurde, mehrere von hundert 
Interessierten besucht worden war.
Die Besteigung des Kilimandscha-
ro als Höhepunkt einer Reise durch 
Ostafrika. „Wäre der Kilimanjaro 
nicht ein gutes Ziel für uns?“, frag-
ten sich die beiden Abenteuerer. 
Mit diesen Worten war der Grund-
stein gelegt für diese außergewöhn-

liche Reise durch Kenia und Tansa-
nia, die Karin und Armin Fell im 
August 2014 unternommen haben. 
Der Klimandscharo ist mit 5895 Me-
ter Höhe über dem Meeresspiegel 
das höchste Bergmassiv Afrikas. Das 
Massiv im Nordosten von Tansania 
hat mit dem Kibo den höchsten 
Berg des afrikanischen Kontinents. 
Im Jahr  1987 wurde die Landschaft 
von der Unesco zum Weltnaturerbe 
erklärt. Bereits seit 1973 gibt es den 
Kilimandscharo-Nationalpark.
Zuerst ging es für die Fells durch den 
Mount-Kenya-Nationalpark. Das 
Gebirgsmassiv ragt wie eine grüne 
Insel aus der ostafrikanischen Sa-
vanne. Im Zentrum eine über 5000 
Meter hohe Hochgebirgsregion, ge-
prägt von schroffen Felsen und Eis. 
Weil sich hier im Tagesverlauf im-
mer Wolken stauen, die zu meist 
starken Niederschlägen führen, 
hat sich vor allem zwischen 3000 
und 4000 Metern eine einzigartige 
Pflanzenwelt entwickelt. Die beiden 
Quierschieder zeigen hier unter an-
derem Fotos von Riesenlobelien und 
richtigen Senecienwäldern. So ganz 
nebenbei war die sechstägige Trek-
kingtour die bestmögliche Höhen-
akklimatisierung für das kommen-
de Ziel, den Uhuru Peak 5895 Meter 
– Gipfel des Kilimandscharo.
Armin Fell: „Schon der Name ist ein 
Mythos. Der Uhuru Peak ist nicht 

nur der höchste Gipfel Afrikas, son-
dern auch der höchste freistehen-
de Berg der Erde.“ Auf dem Weg 
zum Gipfel durchsteigt man sämt-
liche fünf Klimazonen der Erde mit 
Temperaturen von +35° C bis -20° 
C. Karin und Armin Fell haben zu-
sammen mit  fünf  Berg- und Trek-
kingfreunden  für die Besteigung, 
die landschaftlich reizvollste, an-
spruchsvollste und deswegen nur 
selten begangene  Umbwe-Rou-
te gewählt. Sie berichten an dem 
Abend  von dem berauschenden Ge-
fühl, einen der Seven Summits er-
reicht zu haben und dem anschlie-
ßenden rauschenden Fest mit ihrer 
gesamten einheimischen Mann-
schaft  aus Bergführern und Trägern.
Ostafrika heißt aber nicht nur Berge, 
sondern auch eindrucksvolle Begeg-
nungen mit Tieren und Menschen. 
In diesem Foto-Reisebericht fehlen 
weder die Elefantenherden im Ta-
rangire Nationalpark, noch die Flus-
spferde im Lake Manyara National-
park. Ein weiteres beeindruckendes 

Highlight  ist die Landschaft und die 
Vielfalt der Tierwelt im Ngoro-Ng-
oro Krater. Die Begegnung mit den 
Massai sei außergewöhnlich gewe-
sen. Das Volk der Massai ist in Ost-
afrika beheimatet, in Kenia und im 
Norden von Tansania. „Massai“ be-
deutet „Menschen mit Rindern“. 
Nach ihrem Glauben gehören alle 
Rinder dieser Welt dem Volksstamm 
der Massai. Da ihr Lebensraum je-
doch zunehmend trockener wird, 
haben die Massai mittlerweile um-
gesattelt und halten mehr und mehr 
Kamele. Diese sind robuster als Rin-
der und brauchen viel weniger Was-
ser. Insgesamt leben noch rund eine 
Million Massai ihr traditionelles Le-
ben.
Das saarländsiche Ehepaar Fell  war 
auch auf der  Insel Sansibar. Sie wa-
ren auch auf  Gewürzplantagen und 
haben das  Unesco-Weltkulturerbe-
stätte Stone Town besucht. Schluss-
punkt der Reise sind ein Besuch 
am Geburtshaus des berühmtes-
ten Sohnes der Insel Farokh Bulsa-

ra, besser bekannt als Queen-Sän-
ger Freddy Mercury  und natürlich 
die Palmen gesäumten Sandsträn-
de der Ostküste.
Wegen des großen Zuspruchs zu der 
Vortragsreihe ist eine Anmeldung 
unter Tel. (0 68 49) 90 90 oder on-
line unter  www.Bildungszentrum.
Kirkel.de  erforderlich.

 Unter dem Titel „Die Welt zu Gast im 

Bildungszentrum“ fanden erstmals in 

den Jahren 2015 und 2016 über 20 Vor-

träge über fremde Länder und Kulturen 

statt. In diesem Jahr wird die Reihe mit 

dem Titel „Mit Globetrottern unterwegs“ 

fortgesetzt. Zu den Veranstaltungen 

nach Kirkel, Am Tannenwald, kommen 

nach Angaben des Leiters des Bildungs-

zentums Ralf Haas im Schnitt bis zu 100 

Zuhörer. Der Eintritt ist frei, wie bei al-

len Veranstaltungen dieser Reihe im Bil-

dungszentrum in Kirkel. Mit einer Spen-

de können die Gäste gerne sozialen 

Hilfsprojekten, die von den Freunden 

des Abenteuermuseums unterstützt 

werden, helfen.

Abenteuer-Reihe im Bildungszentrum der Arbeitskammer in Kirkel wird am Donnerstag, 19. Oktober, mit einem Vortrag 
über  die Besteigung des Kilimandscharo in Afrika fortgesetzt.

Der Kilimandscharo,  Afrikas höchster Berg, war das Ziel der saarländischen Abenteuerer Karin und Armin Fell. In Kirkel berichten sie darüber. FOTO: ARMIN FELL/AK

Die Begegnung mit dem Volk der  Massai in Ostafrika war außergewöhnlich gewesen, berichten die Abenteuerer aus 

dem Saarland. FOTO:  KARIN FELL/AK

Mit dem Geländewagen ging es über gewöhnungsbedürftige Pisten in Tansania 

und Kenia. FOTO: KARIN/ARMIN FELL/AK

Abenteuer-Reisen im Bildungszentrum 
KIRKEL (jkn) Das Bildungszentrum 
der Arbeitskammer in Kirkel be-
schreitet seit dem Jahr 2015 neue 
Wege auf dem Kultursektor. Neben 
der seit vielen Jahren stattfindenden 
Kooperation mit der Gemeinde Kir-
kel fand zusätzlich eine Zusammen-
arbeit mit dem Verein „Freunde des 
Abenteuermuseums“ statt, der bis-

her ausschließlich in Saarbrücken 
in der Tradition des Globetrotters 
Heinz Rox-Schulz Multivisionsvor-
träge über fremde Länder, Kulturen 
und Menschen anbot. Unter dem Ti-
tel „Die Welt zu Gast im Bildungs-
zentrum“ fanden erstmals 2015 und 
2016 über 20 Vorträge über fremde 
Länder statt. In diesem Jahr wird 

die Reihe mit dem Titel „Mit Glo-
betrottern unterwegs“ fortgesetzt. 
„Das Interesse war riesengroß. Zu 
allen Veranstaltungen kamen min-
destens 100 Besucher“, sagte Erwin 
Irmisch, der ehemalige Leiter des 
Bildungszentrums, der die span-
nende Reihe mit initiiert hatte. Der 
neue Leiter, Ralf Haas, sprach von 

„einem unglaublichen Zuspruch“.  
Bilder von ungewöhnlichen Land-
schaften, spannende Geschichten, 
fremde Musik und gewaltige Berge 
versprach  Heinz Zimmer, stellver-
tretender Vorsitzender der „Freun-
de des Abenteuermuseums“, und 
hat Wort gehalten. Die Freunde des 
Abenteurmuseums wurden 2015 bei 

„Saarlands Beste“ der Saarbrücker 
Zeitung ausgezeichnet. Der Grund 
für die Zusammenarbeit mit dem 
Bildungszentrum ist für ihn: „Auch 
im Saar-Pfalz-Kreis bunte Multivi-
sionsvorträge anzubieten, zu deren 
Durchführung sich das Zentrum mit 
seiner technischen Ausstattung und 
den Räumen bestens eignet“.
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Fußbodenerlebniswelt
Jetzt in der Brühlstraße 12 in St. Wendel

mehr als 10.000 Böden zur Auswahl!!!

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr.: 09.30–12.00 und 15.00–18.00 Uhr

Sa.: 09.30–12.00 Uhr

Tel.: 0 68 51-17 65

Heizöl

& Pellets

*NEU* Finanzkauf
ab 45,– mtl. ohne Anzahlung

06894-4781
www.oelheizung.info

Tankreinigung u. -entsorgung

PFLEGEDIENST RITTER
GMBH

Neuweilerweg 20

66386 St. Ingbert

Tel.:  0 68 94/38 28 66

www.pflegedienst-ritter.de

www.fliesen-schwenk.de

Besuchen sie unsere Ausstellung.
Fliesenverlegung durch eigenen Meisterbetrieb.

Besuchen Sie unsere Ausstellung.
Fliesenverlegung durch eigenen Meisterbetrieb.
Neunkirchen St. Wendel:
Mo.–Fr. 10–18 Uhr Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Sa. 9–13 Uhr Sa. 9–13 Uhr

0 68 21-48 56 01 0 68 51-9 12 21 77


